
SV Plüderhausen – SC Weinstadt  0:2
Tore: 0:1 Pscheidl (12.), 0:2 Pscheidl (29.).

ASGI Schorndorf – Zrinski Waiblingen  3:4
Tore: 0:1 Baban (22.), 1:1 Ünal (30.), 1:2 Baban (41.),
2:2 Ünal (44.), 2:3 Karaca (48.), 2:4 Baban (52.), 3:4
Patronidis (81.). – Zuschauer: 50.

FC Kosova Kernen – TSV Schlechtbach  1:2
Tore: 0:1 Charpentier (60.), 0:2 Charpentier (75.),
1:2 Sylaj (85.). – Zuschauer: 20.

SC Korb – TV Weiler/Rems  3:2

TSV Schornbach – TSV Haubersbronn 6:2

TSV Großheppach – Anagennisis Schorndorf  1:1

SC Urbach – FSV Waiblingen II  1:1
Tore: 1:0 Kellermann (42.), 1:1 Bauer (65.).

TV Stetten – VfR Birkmannsweiler  6:2
Tore: 0:1 (10.), 0:2 (20.), 1:2 Stefan Schuster (49.),
2:2 Stefan Schuster (57.), 3:2 Schetter (59.), 4:2 Ste-
fan Schuster (87.), 5:2 Stefan Schuster (90.), 6:2 Ju-
lian Beckler (92.). – Zuschauer: 100.

Die nächsten Spiele

SC Urbach – TSV Großheppach, SV Plüderhausen –
FC Kosova Kernen, SC Korb – ASGI Schorndorf, FSV
Waiblingen II – Zrinski Waiblingen, TV Weiler – TSV
Schlechtbach, SC Weinstadt – TSV Haubersbronn,
VfR Birkmannsweiler – Anagennisis Schorndorf, TV
Stetten – TSV Schornbach (alle Sonntag, 15 Uhr).

1. SC Korb 23 15 2 6 61:39 47

2. SC Weinstadt 23 14 4 5 62:32 46

3. VfR Birkmannsweiler 23 13 5 5 56:39 44

4. TV Stetten 23 13 3 7 64:34 42

5. TSV Schlechtbach 23 12 5 6 48:41 41

6. FSV Waiblingen II 23 10 8 5 40:22 38

7. TSV Haubersbronn 23 11 4 8 57:41 37

8. TV Weiler/Rems 23 10 4 9 54:58 34

9. ASGI Schorndorf 23 9 5 9 62:55 32

10. TSV Schornbach 23 8 1 14 52:69 25

11. Anagennisis Schorndorf 23 6 7 10 31:48 25

12. SV Plüderhausen 23 7 3 13 29:51 24

13. SC Urbach 23 7 2 14 38:52 23

14. Zrinski Waiblingen 23 5 7 11 35:60 22

15. Kosova Kernen 23 5 5 13 37:56 20

16. TSV Großheppach 23 5 3 15 34:63 18

Die nächsten Spiele

TSV Schmiden – SV Remshalden, FC Viktoria Back-
nang – Iraklis Waiblingen, VfL Winterbach – TV Oef-
fingen, SV Unterweissach – TSV Schwaikheim, TB
Beinstein – SV Fellbach II, SV Kaisersbach – SV Hert-
mannsweiler, TSV Nellmersbach – VfR Murrhardt
(alle Sonntag, 15 Uhr).

TSV Schmiden – TB Beinstein  1:7
Tore: 0:1 Rothermel (16.), 0:2 Türkan (17.), 0:3 Wil-
lers (55.), 1:3 De Giovanni (62.), 1:4 Lang (68.), 1:5
Lang (70.), 1:6 Özbal (80.), 1:7 Hörsch (87./Foulelf-
meter). – Zuschauer: 60.

FC Viktoria Backnang – SV Unterweissach  5:0
Tore: 1:0 Deister (37.), 2:0 Kaplani (62.), 3:0 Schäff-
ner (65.), 4:0 Kaplani (75.), 5:0 Schäffner (90.). –
Zuschauer: 200.

Großer Alex. Backnang – VfL Winterbach  3:3
Tore: 0:1 Padutsch (3.), 1:1 Patrick Goncalves (10.),
2:1 Deligio (24.), 2:2 Scheibe (75.), 2:3 Padutsch
(78.), 3:3 Topalidis (81.). – Zuschauer: 30.

Iraklis Waiblingen – TV Oeffingen  5:1
Tore: 1:0 Cangür (35.), 1:1 Kaufmann (41.), 2:1 Cangür
(55.), 3:1 Michailidis (60.), 4:1 Cangür (70.), 5:1 Mi-
chailidis (87.). – Zuschauer: 80.

VfR Murrhardt – SV Fellbach II  2:1
Tore: 1:0 Schmid (33.), 2:0 Randisi (75.), 2:1 Alkan
(86.). – Zuschauer: 100.

TSV Nellmersbach – SV Kaisersbach  3:4

SV Remshalden – TSV Schwaikheim  1:2

1. FC Viktoria Backnang 21 19 1 1 72:18 58

2. TB Beinstein 22 13 4 5 59:36 43

3. SV Unterweissach 22 12 4 6 48:42 40

4. TSV Schwaikheim 21 11 4 6 50:29 37

5. TSV Nellmersbach 21 9 6 6 47:30 33

6. TV Oeffingen 21 9 4 8 44:41 31

7. SV Fellbach II 21 9 3 9 32:37 30

8. VfL Winterbach 22 8 5 9 35:38 29

9. VfR Murrhardt 22 8 5 9 39:47 29

10. SV Kaisersbach 21 8 2 11 36:46 26

11. Iraklis Waiblingen 22 7 2 13 49:63 23

12. SV Hertmannsweiler 21 6 5 10 27:43 23

13. SV Remshalden 22 6 3 13 30:43 21

14. TSV Schmiden 21 4 5 12 21:39 17

15. Großer Alex. Backnang 22 4 3 15 25:62 15

E
in Schubkarren hat es nicht leicht.
Da wird er monatelang im Kämmer-
chen der Fellbacher Tennisvereine

vernachlässigt und muss dann innerhalb
weniger Wochen tonnenschweren Sand be-
wegen. Ganz schön ungerecht ist das.
Wenn einmal der Rost ansetzt, bewegt es
sich nicht mehr so einfach. Oder wenn mal
die Luft raus ist aus dem Reifen. Aber das
Jammern hilft ja nicht, schließlich wollen
die Tennisspieler in diesen Tagen wieder
hinaus ins Freie, hinaus auf die rote Asche.

Der Arbeitsdienst ist ein leidiges Thema
in den Tennisvereinen. Eine Firma beauf-
tragen oder die Plätze nach den Wintermo-
naten selbst richten? Beim TEV Fellbach,
mit gut 530 Mitgliedern der größte Tennis-
verein der Stadt, müssen die Spieler nicht
selbst Schubkarren fahren. Die Verantwort-
lichen beauftragen jährlich eine Firma mit
dem Frühjahrsdienst. In diesem Jahr war
sie dank der tennisfreundlichen Witterung
flink, der Trainer Armin Maute konnte in

der vergangenen Wo-
che mit seinen Schü-
lern bereits im Freien
spielen. Drei Tage lang
war die Firma mit je-
weils sechs Arbeitern
beschäftigt. Bald sol-
len alle zwölf Plätze be-
spielbar sein. Die offi-

zielle Feier zur Saison ist für den 29. Mai
geplant mit einem Tag der offenen Tür.
Beim Fellbach Hopf am 30. April wird der
TEV Fellbach, der in diesem Jahr sein
60-jähriges Bestehen feiert, nicht dabei
sein. „Dafür haben wir andere Highlights,
wie zum Beispiel vom 23. bis 26. Juni die
baden-württembergischen Meisterschaf-
ten oder den Jubiläumsball am 5. Novem-
ber in der Schwabenlandhalle“, sagt Peter
Seibold, der Sportwart des TEV Fellbach.

Auch beim TC Stetten rücken die Mitar-
beiter einer Firma mit ihren Gerätschaften
an, um die fünf Sandplätze auf Vorder-
mann zu bringen. Innerhalb eines halben
Tages sind die Plätze gerichtet. „Das Tolle
ist, dass man anschließend sofort spielen
kann“, sagt Heiderose Marte-Lowe, im Ver-
ein für die Jugend zuständig. Sie hofft, dass
die 140 Mitglieder an Ostern im Freien auf-
schlagen können. Am 1. Mai um 10 Uhr
findet die offizielle Saisoneröffnung statt:
mit einem Juxturnier, an dem auch interes-
sierte Gäste teilnehmen dürfen.

Am selben Tag eröffnet auch die Tennis-
abteilung des TSV Schmiden – mit einem
Hobbyturnier – offiziell die Freiluft-Saison

auf den sechs Sandplätzen. Bei einer Feier
anlässlich ihres 40-jährigen Bestehens wer-
den die Vordenker um den Abteilungsleiter
Fritz Bretschneider zudem die 21 Grün-
dungsmitglieder ehren, zum Beispiel Al-
brecht Bürkle, 90. Wenn das Wetter mit-
spielt, können die 300 Mitglieder bereits
am 18. April auf die rote Asche. Beim TSV
Schmiden sind die Sportler zum Teil selbst
verantwortlich für die Platzpflege. Für 16-
bis 65-Jährige ist ein Arbeitsdienst von
vier Stunden vorgeschrieben. Den Sand
bringt eine Firma auf die Plätze, die weite-
ren Arbeiten erledigen die Schmidener Mit-
glieder – oder sie zahlen einen Ausgleichs-
betrag von 52 Euro. „Leider sind es immer
die Gleichen, die arbeiten oder nach dem
Spielen auch mal im Klub sitzenbleiben“,
sagt Fritz Bretschneider. Gute Erfahrun-
gen hat die Schmidener Tennisabteilung da-
gegen mit dem Angebot für Schnuppermit-
glieder gemacht.

Diese Schnuppermitgliedschaft bietet
auch die Tennisabteilung des TV Oeffin-
gen. Was die beiden Abteilungen zudem
verbindet, ist die mangelnde Unterstüt-
zung bei den Arbeitseinsätzen. Seit dem
vergangenen Jahr sind in Oeffingen die Mit-
glieder um den Technischen Leiter Mat-
thias Engelfried für den Arbeitsdienst zu-
ständig. Der Arbeitswille bei den 330 spiel-
freudigen Mitgliedern ist dabei dürftig. „Es
scheint, als habe bei ihnen der Rost ange-
setzt, als sei die Luft raus“, sagt der Sport-
wart Alexander Weier. Ganz im Gegenteil
zu den Schubkarren, die sich in den vergan-
genen Wochen in einer ausgezeichneten
Form präsentiert haben. Ohne Murren ha-
ben sie sich mit altem Sand beladen zum
Container fahren lassen – und Tage später
mit neuer Asche auf die neun Plätze zu-
rück. Am 21. April findet die offizielle Sai-
soneröffnung statt auf dem Sportgelände
Tennwengert. Am selben Tag sind Mitglie-

der der Tennisabteilung auf der vereinsei-
genen Beachanlage mitverantwortlich für
die Organisation des Porsche-Beachten-
nis-Grand-Prix, an dem die weltbesten Be-
achtennis-Spieler teilnehmen werden.

Ein paar Tage früher, nämlich morgen,
Freitag, öffnet der TC Rommelshausen
seine sechs Sandplätze für den Spielbe-
trieb. Von 17 Uhr an sind die 217 Mitglieder
und interessierte Gäste eingeladen zu ei-
nem „lustigen Doppelspielchen“ (Ute
Kamphausen, Pressereferentin des Ver-
eins). Dass die Plätze in Rommelshausen
bereits bespielbar sind, hat der Verein aus-
schließlich den fleißigen Mitgliedern zu
verdanken, sie sind seit 2008 für den Ar-
beitsdienst verantwortlich. Und selbstver-
ständlich den Schubkarren, die es gar nicht
so leicht haben, den tonnenschweren Sand
zu bewegen, nachdem sie zuvor monate-
lang im Kämmerchen vernachlässigt wor-
den waren.

D
er TV Oeffingen und die Aufstiegs-
spiele zur Landesliga. Vor dem
Nachholspieltag gestern Abend

schielte der Trainer Uwe Mössinger immer
noch auf den zweiten Platz in der Bezirks-
liga. Trotz neun Punkten Rückstand auf
den zweitplatzierten TB Beinstein. Dafür
aber wegen der Tatsache, dass der TVOe
noch ein Spiel mehr zu absolvieren hat.

Der vage Blick auf die aufstiegsverdäch-
tige Konkurrenz hat sich gestern Abend für
die Oeffinger Fußballer erledigt. Im Be-
zirksliga-Nachholspiel bei Iraklis Waiblin-
gen, das mit zehnminütiger Verspätung be-
gann, bekamen die Gäste vor allem den An-
greifer Ismail Cangür nicht in den Griff.
Beim 5:1-Erfolg der Gastgeber schoss der
beste Torschütze von Iraklis Waiblingen
drei Treffer (die weiteren Tore erzielten
Onufrious Michailidis für Iraklis Waiblin-
gen und Christian Kaufmann für den
TVOe) und sorgte so für das endgültige Aus
der Oeffinger Aufstiegshoffnungen.

Zumal fast zeitgleich der Tabellenzweite
TB Beinstein beim TSV Schmiden mit 7:1
gewinnen konnte und seine Ansprüche auf
den zweiten Platz unterstrich. Bei den
Schmidenern geht die Tendenz nach der
Leistung von gestern Abend dagegen klar
gen Abstieg in die Kreisliga A. Den einzigen
Treffer für den TSV erzielte Alessandro De
Giovanni zum zwischenzeitlichen 1:3. Zuvor
hatten für die Gäste Patrick Rothermel, Ser-
kan Türkan und Oliver Willers getroffen.
Danach waren noch zweimal Daniel Lang,
Daniel Hörsch und Ümit Özbal erfolgreich.

Im Gegensatz zu den städtischen Nach-
barn vom TV Oeffingen und TSV Schmiden
kam der SV Fellbach II beim Nachholspiel
am Mittwochabend noch mit einer knappen
Niederlage davon. In der Partie beim VfR
Murrhardt verloren die Spieler von Trainer
Roland Sandmeyer mit 1:2 nach Toren von
Timo Schmid und Antonio Randisi für die
Gastgeber und Ismet Alkan für die Fellba-
cher. „In der ersten Hälfte ist uns nichts
gelungen. Erst in der letzten Viertelstunde
sind wir aufgewacht und hätten dann auch
fast noch den 2:2-Ausgleich erzielt“, sagte
SVF-Trainer Roland Sandmeyer. Wobei be-
reits beim Stand von 1:0 und 2:0 für die Gast-

geber der Fellbacher Schlussmann Ervin Bo-
jovic mehrfach glänzend parierte.
TV Oeffingen: Guliamanis – Ay, Lösch, Kay-
ser, Lyska (85. Chamalidis), Beck, Kocher,
Kanjo (46. Gil), Saltarelli, Kauffmann (71.
Hadzic), Kaufmann.
TSV Schmiden: Peric – Scheu, Schüppel,
Fuchs, Urban (78. Bernsen), Salmond (80.
Brandenburg), Cafaro, Siciliano, Schwei-
zer, De Giovanni, Nebel (85. Jäger).
SV Fellbach II: Bojovic – Rösch, Lazic, Kiche-
rer, Timo Fleischmann, Philipp Röseke
(84. Kuqi), Maiello (55. Kandemir), Alkan,
Reuß (55. Spangenberg), Jens Fleisch-
mann, Trickov.

Fritz Bretschneider,
TSV-Abteilungsleiter

Der Oeffinger Trainer UweMössinger ist fassungslos.  Foto: Patricia Sigerist

TEV Fellbach
Eröffnungsfeier: 29. Mai 2011 am Tag
der offenen Tür
Internet: www.tev-fellbach.de
Ansprechpartner: Daniel Scheffbuch
Telefon: 0172 7864126

TV Oeffingen
Offizielle Eröffnung: 21. April 2011
Internet: www.tvoe-tennis.de
Ansprechpartner: Eberhard Schrei-
ner, Breitensportwart
Telefon: 0711 5180043

TSV Schmiden
Offizielle Eröffnung: 1. Mai 2011
Internet: www.tennis-tsv-schmiden.de
Ansprechpartner: Fritz Bretschnei-
der, Abteilungsleiter
Telefon: 0711 511174

TC Rommelshausen
Offizielle Eröffnung: 15. April 2011
Internet: www.tcrommelshausen.de
Ansprechpartnerin: Ute Kamphau-
sen, Pressereferentin
Telefon: 0711 5719269

TC Stetten
Offizielle Eröffnung: 1. Mai 2011
Internet: www.tc-stetten.de
Ansprechpartnerin: Heiderose
Marte-Lowe, Jugendwart
Telefon: 07151 44550

„Leider sind
es immer die
Gleichen, die
arbeiten.“

Fußball Die Oeffinger verlieren 1:5,
die Schmidener 1:7. SV Fellbach II
unterliegt 1:2. Von Markus Merz

Tennis Die Vereine und Abteilungen aus Fellbach starten nach mehr oder weniger anstrengenden Arbeitsdiensten in den kommenden Tagen
und Wochen mit verschiedenen Veranstaltungen in die Freiluft-Saison. Von Maximilian Hamm

HINTERGRUND

Ergebnisse und Tabellen

Kreisliga A

Sport-Notizen

Ein Mittwochabend zum Vergessen

Hinaus auf die rote Asche

Bezirksliga

Die Tennisspieler aus Fellbach dürfen in den kommenden Tagen undWochen wieder auf den Sandplätzen spielen.  Foto: Maximilian Hamm

FUSSBALL
Kreisliga B, Staffel 3
TSV Schmiden II – TB Beinstein II 1:2
Iraklis Waiblingen II – ESK Backnang 2:1
FC Welzheim II – AC Azzurri Fellbach 1:3
SV Remshalden II – TSV Schwaikheim II 1:8

1. TB Beinstein II 18 16 1 1 85:24 49

2. AC Azzurri Fellbach 17 13 1 3 64:34 40

3. FC Viktoria Backnang II 15 10 2 3 46:23 32

4. TSV Schmiden II 15 10 2 3 39:24 32

5. VfL Winterbach II 18 9 2 7 49:46 29

6. ESK Backnang 17 8 0 9 50:39 24

7. TSV Schwaikheim II 18 8 0 10 59:54 24

8. Iraklis Waiblingen II 17 7 1 9 31:48 22

9. SV Remshalden II 17 5 1 11 46:60 16

10. TSV Nellmersbach II 16 4 2 10 26:53 14

11. SV Hertmannsweiler II 17 4 1 12 28:66 13

12. FC Welzheim II 17 0 1 16 21:73 1

Kreisliga B, Staffel 4
SC Korb II – TV Weiler/Rems II 2:1
TSV Schornbach II – TSV Haubersbronn II 4:6
SV Plüderhausen II – SC Weinstadt II 1:1
TV Stetten II – VfR Birkmannsweiler II 4:1

1. VfR Birkmannsweiler II 18 11 3 4 48:29 36

2. SC Korb II 18 9 6 3 46:25 33

3. TSV Schlechtbach II 15 10 2 3 45:19 32

4. TV Weiler/Rems II 17 9 1 7 33:28 28

5. TSV Haubersbronn II 15 8 3 4 43:29 27

6. TV Stetten II 18 8 2 8 39:36 26

7. SC Urbach II 17 7 3 7 30:24 24

8. ASGI Schorndorf II 17 6 6 5 27:30 24

9. SV Plüderhausen II 19 5 5 9 30:39 20

10. TSV Schornbach II 16 4 4 8 48:60 16

11. SC Weinstadt II 17 4 4 9 26:40 16

12. TSV Großheppach II 17 0 3 14 12:68 3

Bezirksliga, Senioren
SV Fellbach –TSV Schlechtbach  0:2
TSG Backnang – SG Sonnenhof Großaspach  3:1

BASKETBALL
Bezirksliga, Männer
ASV Aichwald – SV Fellbach II  80:78
VfL Waiblingen – TV Marbach II  81:52
TSV Heumaden – SV Möhringen II  78:60

Schwimmen Lukas Strübel, 16, vom TSV
Schmiden hat am Wochenende trotz der ho-
hen Wassertemperaturen (30,8 Grad am Sonn-
tag!) beim Schwaben-Cup in Untertürkheim
bei seinen fünf Starts stets gewonnen. Vier
Siege in der Jahrgangswertung gelangen Rosa-
Marie Benker, die auch zwei Finals erreichte
und dabei Erste sowie Zweite wurde. Niclas Go-
bert erreichte in Untertürkheim dreimal den
ersten Platz. Mona-Isabella Benker und Chris-
tian Class kamen je zweimal auf Rang eins. Ro-
bin Vogt und Navid Azad waren beim Schwa-
ben-Cup auch je einmal nicht zu bezwingen. gp

Turnen Nach zwei Auftaktsiegen hat der TSV
Schmiden am Sonntag in der Bezirksliga beim
SGV Murr seine zweite Saisonniederlage hin-
nehmen müssen – 247,65:264,75. Die Punkt-
ausbeute war die bisher schlechteste in dieser
Runde. Nach dem einleitenden Erfolg am Bo-
den mit 53,45:49,60 Zählern unterlagen die
Schmidener an allen fünf anderen Geräten dem
an den Ringen dominanten Gegner, wobei die
Entscheidungen am Pauschenpferd und am
Reck ziemlich knapp waren. gp

Sportgymnastik Sara Stiscia (TSV Schmiden)
und Kim-Georgina Grünow haben ihren Titel
im Schülerwettbewerb „Jugend trainiert für
Olympia“ verteidigt. Die beiden Mädchen vom
Wirtschaftsgymnasium Waiblingen ließen in
Weinsberg beim Landesfinale in der Kategorie
„Duo Ball“ Konkurrentinnen aus Karlsruhe,
Ebingen und Lahr hinter sich. gp

VNr. 87 | Donnerstag, 14. April 2011 LOKALSPORT

Artikel ist aus der Fellbacher Zeitung 
 
 

 




